
MITTELSCHULE EUROPAWAHLREGIONALES

GEMEINDENACHRICHTEN

PUCHENAU
Am

tl
ic

he
 M

itt
ei

lu
ng

. Z
ug

es
te

llt
 d

ur
ch

 p
os

t.
at

N E U I G K E I T E N F Ü R U N S E R E G E M E I N D E – G N 3/2024



2 3

INHALT

KONSTITUIERENDE SITZUNG
Am 22. Oktober fand die konsti-
tuierende Sitzung des Gemein-
derates statt. Die Gemeinderäte, 
Vizebürgermeister Lukas Fellinger 
und ich wurden für die Amtspe-
riode der nächsten sechs Jahre 
angelobt. 
Auf diesem Weg möchte ich mich 
für die Bereitschaft bei den Men-
schen bedanken, die ihre Zeit 
investieren, um in der eigenen 
Gemeinde etwas bewirken zu 
können. So etwas ist in der heu-
tigen Zeit nicht mehr selbstver-
ständlich! 
Ich freue mich schon auf eine 
gute Zusammenarbeit mit vielen 
motivierten Personen.

 
BESINNLICHE ZEIT
In dieser besonderen, von Corona 
geprägten Zeit, in der wir gerade 
leben, haben wir lernen müssen, 
mit großen Einschränkungen im 
privaten aber auch beruflichen 
Bereich umzugehen. Die Leich-
tigkeit von früheren Zeiten ist 
in gewisser Weise abhandenge- 
kommen. 
Viele vorweihnachtliche Veran-
staltungen und Adventmärkte, 

die zu dieser Zeit einfach dazu-
gehören, müssen aufgrund der  
momentan steigenden Infek-
tionszahlen leider abgesagt wer-
den. Umso wichtiger ist es, sich 
aufgrund dieser Tatsachen auf 
die wirklich wichtigen Werte im  
Leben zu besinnen, wie Familie, 
Freundschaft, Nachbarschaft, 
Natur, Heimat, Hilfsbereitschaft, 
Dankbarkeit, Zufriedenheit und 
noch vieles mehr. Vielleicht  
können Sie die Adventzeit auch 
einmal in Ruhe, ohne viele Ter- 
mine einfach nur genießen. 
Es gibt so viele Dinge, die zum  
persönlichen Wohlbefinden bei-
tragen können. Ein kurzer Tratsch 
mit den Nachbarn oder Freun-
den, ein gutes Essen oder ein 
Brettspiel mit der Familie, ein 
Spaziergang in unserer schönen 
Natur oder in einem verschnei-
ten Wald, wieder Zeit haben für 
ein Hobby, oder um etwas neues 
zu lernen, das Lesen eines guten 
Buches, usw.

In diesem Sinne wünsche ich eine 
besinnliche Adventszeit mit Ihren 
Lieben und alles Gute für das Jahr 
2022.

L IEBE PUCHENAUERINNEN,
L IEBE PUCHENAUER!

Ihr Bürgermeister 
 Friedrich Geyrhofer
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L IEBE PUCHENAUERINNEN,
L IEBE PUCHENAUER!

Ihr Bürgermeister 
 Friedrich Geyrhofer

MITTELSCHULE PUCHENAU
Da die Mittelschule in unserer Gemeinde von unschätzbarem Wert ist, darf 
ich heute über eine wichtige Entwicklung informieren. Aufgrund der Nähe 
zu Linz und des breiten Angebots an Bildungseinrichtungen steht unsere 
Mittelschule einem gewissen Konkurrenzdruck gegenüber. Die Oö Bildungs-
direktion hat uns im November 2023 darauf hingewiesen, dass sich die  
Anmeldezahlen der Puchenauer Kinder für unsere Mittelschule nicht im not-
wendigen Maße entwickeln. Die Konsequenz wäre die Schließung unserer 
Schule. 
Um eine Schließung zu verhindern, haben sich Lehrer und Eltern zusammen-
geschlossen und ein innovatives Konzept entwickelt. Dieses Konzept wurde 
den Mitgliedern des Gemeindevorstandes und des Ausschusses für Schule 
und Kindergarten präsentiert. Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu können, 
dass das Konzept überzeugt hat und wir als Gemeindepolitiker entschieden 
haben, die Schule weiterzuführen. 
Unsere Zukunft hängt nun von der Unterstützung der Oö Bildungsdirektion 
ab, die für den Betrieb der Schule zuständig ist. Nach vielen Gesprächen mit 
den Entscheidungsträgern konnten wir endlich einen Erfolg verbuchen. Die 
Oö Bildungsdirektion hat einen Kompromiss vorgeschlagen, den wir – nach 
Rücksprache mit der Schulleitung – annehmen werden. Aus der Sicht der 
Schulrechtsabteilung ist es möglich, eine jahrgangsübergreifende Klasse zu 
führen. Das bedeutet, dass im Schuljahr 2024/2025 die fünfte und sechste 
Schulstufe gemeinsam unterrichtet werden. Sprengelfremde Kinder dürfen 
in der fünften Schulstufe jedoch nicht aufgenommen werden.
Die Oö Bildungsdirektion hat ebenfalls klargestellt, dass es eine solche 
Ausnahmeregelung im darauffolgenden Schuljahr nicht mehr geben wird. 
Es liegt nun an der Schule, das Konzept erfolgreich umzusetzen, um viele  
Kinder aus Puchenau zu gewinnen. Festgehalten sei in diesem Zusammen-
hang auch, sollte das Konzept nicht den gewünschten Erfolg bringen, stehen 
wir in einem Jahr vor denselben Herausforderungen.
Ich bin zuversichtlich, dass wir gemeinsam diese Herausforderung meistern 
können und bedanke mich bei Ihnen für Ihre Unterstützung und Ihr Ver-
ständnis in dieser wichtigen Angelegenheit. Wir hoffen, dass sich bei der 
nächsten Schuleinschreibung ausreichend Kinder aus Puchenau für die 
Mittelschule anmelden. Damit wird der Fortbestand der Schule für die 
Zukunft gesichert.

Wir laden Sie herzlich ein, sich selbst ein Bild zu machen und sich vom 
Angebot und den Vorteilen zu überzeugen. 
Sie und Ihre Kinder sind jederzeit willkommen!
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Bürgermeister Fritz Geyrhofer organisiert einen 
Ausflug nach Wien ins Parlament und lädt die  
Gemeindebürger herzlich dazu ein. 

Am 18. September fahren wir gemeinsam nach 
Wien zu einer Führung im Parlament, wo wir als 
Zuhörer auch bei einer Plenarsitzung teilnehmen 
können. Anschließend lade ich alle herzlich zum 
Essen im Restaurant 
Fromme Helene ein. 
Um ca. 18:00 Uhr sind 
wir wieder zurück in 
Puchenau. 

Ich freue mich auf zahl-
reiche Anmeldungen und einen spannenden und 
unterhaltsamen Tag mit Ihnen!

AUSFLUG AM 18.9.2024
Treffpunkt um 7:00 Uhr vor dem Gemeindeamt
Mittagessen im Restaurant Fromme Helene
Ankunft in Puchenau um ca. 18:00 Uhr
Teilnehmer max. 50 Personen
Unkostenbeitrag € 50,- p.P. 
Anmeldung bis 10. September 
bei Sonja Rechberger, 
sonja.rechberger@puchenau.at
Tel: 0732-2201055-235

ÄNDERUNG DER ÖFFNUNGSZEITEN IN 
DEN WAHLLOKALEN

Wahllokale und Wahlzeiten
Die Puchenauer Gemeindewahlbehörde hat 
die Sprengelwahllokale und die Wahlzeiten wie 
folgt festgelegt:

Wahlsprengel 1,
Mittelschule Klasse 2, Schulstraße 3
von 7:30 bis 14:00 Uhr
Gartenstadt I, Unterpuchenau/Puchenau

Wahlsprengel 2, 
Mittelschule Klasse 3, Schulstraße 3
von 7:30 bis 14:00 Uhr
Oberpuchenau, Weitenfeld, Klingberg und Gartenstadt II

Wahlsprengel 3, 
Gasthaus Freiseder, Freisederweg 2
von 7:30 bis 14:00 Uhr
Pöstlingberg, Großamberg

Wahlsprengel 4, 
Mittelschule Klasse 4, Schulstraße 3
von 7:30 bis 14:00 Uhr
Mittelpromenade, Golfplatzstraße und Bereich Hochfeld/ 

Brunnenweg, Schloßweg/Schloss, Kainzenbergerstraße, 

Kürnbergblick

Am Sonntag, 09. Juni 2024 findet die Wahl der  
österreichischen Mitglieder des Europäischen 
Parlaments statt. Hier haben wir für Sie alle wich-
tigen Informationen zur Wahl zusammengefasst.

Wer ist Wahlberechtigt?
•	 	österreichische StaatsbürgerInnen, die am 

Stichtag 26.03.2024 mit Hauptwohnsitz in ei-
ner österreichischen Gemeinde gemeldet sind 
und die spätestens am 09. Juni 2024 das 16. 
Lebensjahr vollenden.

•	 UnionsbürgerInnen mit Hauptwohnsitz in  
Österreich und die bei der Hauptwohnsitz- 
gemeinde am Stichtag in der Europa-Wähler-
evidenz eingetragen sind.

•	 Österreichische StaatsbürgerInnen, die den 
Hauptwohnsitz im Ausland haben und einen 
gültigen Antrag auf Verbleib in der Wähler- 
evidenz haben.

Amtliche Mitteilung
Die „Amtliche Mitteilung“ mit allen Wahlinforma-
tionen wird an alle Wahlberechtigten zugestellt. 
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und 
beinhaltet einen Code für die Beantragung einer 
Wahlkarte im Internet sowie einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag. Achten Sie daher bei all der 
Papierflut besonders auf diese Mitteilung!

WICHTIGE INFORMATIONEN

Z U R  E U R O PAWA H L  A M  9 .  J U N I  2024

WAS IST DAMIT ZU TUN?

Stimmabgabe im Wahllokal:
Wenn Sie am Wahltag in Ihrem 
zugeteilten Wahllokal wählen 
möchten, dann nehmen Sie 
den personalisierten Abschnitt 
Ihrer Wahlinformation und  
unbedingt einen amtlichen Lichtbildausweis mit. 
Elektronische Ausweise (ID Austria) sind NICHT 
zulässig!  Im Wahllokal bekommen Sie den Stimm-
zettel mit dem Wahlkuvert ausgehändigt und Sie 
können anschließend in einer Wahlkabine Ihre 
Stimme abgeben.

Stimmabgabe mit Wahlkarte:
All jene, die am Wahltag nicht im Wahllokal  
wählen können, beantragen bitte eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Dafür haben Sie folgende drei 
Möglichkeiten:
•	 persönlich am Gemeindeamt im Bürgerservice 

(voraussichtlich ab Mitte Mai),
•	 schriftlich mit der in der amtlichen Wahlin- 

formation beiliegenden personalisierten An-
forderungskarte mit Rücksendekuvert,

•	 elektronisch im Internet unter  
www.meinewahlkarte.at

Eine telefonische Beantragung ist NICHT möglich.

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst früh- 
zeitig. Der letztmögliche Zeitpunkt für Ihren schrift-
lichen bzw. Online-Antrag ist der 5. Juni 2024.
Spätester Zeitpunkt für die persönliche Bean- 
tragung der Wahlkarte ist Freitag, 7. Juni 2024, 
bis 12:00 Uhr.

ALLE WAHLLOKALE SCHLIESSEN am Wahltag um 
14:00 UHR.
Barrierefreier Zugang ist bei allen Wahllokalen 
möglich!

E U - WA H L  -  A C H T U N G : 

N E U E  WA H L Z E I T E N
AUSFLUG NACH WIEN

I N S  PA R L A M E N T



BÜRGERSERVICE BÜRGERSERVICE

6 7

Die Lehre vom Schlaf nennt sich 
Somnologie. Im Schlaf ist beim 
Menschen und beim Tier das 
Bewusstsein vermindert. Es ist 
in Vielem ein Unterschied zum 
Wachzustand. Der Schlaf ist 
dringend für die Funktion des 
Gehirns notwendig. Man re-
generiert sich, verarbeitet den 
ganzen Tag, stärkt das Immun-
system, man ruht eben. Auch 
bei Erkrankungen empfiehlt es 
sich länger zu schlafen. Das Ge-
hirn selbst ist aber hochaktiv. 
Der Schlaf kann schnell beendet 
werden zum Unterschied von 
Narkose oder dem Koma.

Es gibt zwei Zustandsformen: 
die „Non Rem Phase“ ohne 
schnelle Augenbewegungen bei 
geschlossenen Augen und die 
„Rem Phase“. Hier finden wir 
die Träume. Die Augen und das 
Zwerchfell bewegen sich. Sonst 
ist vollkommene Ruhe. Die Tem-
peratur ist abgesenkt. Bei der 
Rem Phase, kommt es zum Tief-
schlaf. Bei der Non Rem Phase 
ist man schon bei dem gerings-
ten Geräusch hellwach. 

Die innere Uhr ist empfindlich 
auf Licht und Lärm. Der indivi-
duelle Schlafbedarf ist unter-
schiedlich, genetisch oder ange-
wohnt. Sieben bis acht Stunden 
sind normal, manche haben mit 
fünf bis zehn Stunden ihr Aus-
langen. Ältere Menschen haben 
dasselbe Schlafbedürfnis, die 

MEDIZINISCHER RATGEBER VON 
MR DR. ELFRIEDE MOSHAMMER

S O M N O L O G I E  -  D I E  L E H R E  V O M  S C H L A F

Nacht ist jedoch durch Schmer-
zen, Krämpfe und eventuelles 
Urinieren unterbrochen. Man 
kann nur in geringem Maße (bis 
zu maximal zwei Stunden) den 
Schlaf nachholen. 

Schlechter Schlaf ist eine Volks-
krankheit. Fast eine Million sind 
bei uns betroffen. Nur jeder 
zweite holt sich professionelle 
Hilfe. Es besteht ein massives 
Gesundheitsrisiko. Eine einzige 
Nacht mit nur vier Stunden 
Schlaf ist einem starken Alko-
holabusus zu vergleichen. Das 
Risiko für chronische Erkrankun-
gen wie Übergewicht, Bluthoch-
druck, Diabetes oder Depressio-
nen ist groß. Die Immunabwehr 
wird herabgesetzt, auch gegen 
Krebs. Beim Schlafen werden 
neue Gehirnzellen gebildet und 
das Gehirn wird von Abfällen 
gereinigt. Dieses Filtersystem 
nennt man das glymphatische 
System. Schrott im Gehirn be-
günstigt neurodegenerative Er-
krankungen, Parkinson, Morbus 
Alzheimer und mehr.

Wir erkennen die Wichtigkeit 
eines erholsamen Schlafes. Aber 
wie komme ich zu einem erhol-
samen Schlaf? 

Regelmäßige Schlaf- und Auf-
stehzeit. Nickerchen mittags 
gerne konsumieren, aber nicht 
zu lange. Turnen und körper- 
liche Aktivitäten vormittags und 

nicht abends, maßvoll mit Ge-
nussmittel, wie Alkohol und vor 
allem Koffein abends umgehen, 
keine schweren Speisen abends 
und vor allem nicht zu spät. 
Aufregende Filme oder Lektüre 
meiden. Einfache Einschlafritu-
ale erleichtern Vieles: Ein gutes 
Buch, ein Entspannungsbad, 
ein kleiner Abendspaziergang. 
Blaue Lichtquellen vermeiden, 
lieber oranges oder gelbes Licht 
verwenden. Mobiltelefone und 
diverse andere elektrische Ge-
räte entfernen. Dunkelheit und 
Stille sind ein Gebot. 

Wir verbringen durchschnitt-
lich ein Drittel unseres Lebens 
mit dem Schlaf. Daher sollen wir 
den Schlaf endlich so wichtig 
nehmen wie Luft, Wasser und 
gute Ernährung! Nächstes Mal 
besprechen wir dann die Schlaf-
störungen.

Genießen Sie die kommende 
schöne Zeit in der freien Natur! 
Entsprechender Sonnenschutz 
ist ein Gebot. Die Haut von  
Babys ist besonders gefährdet, 
auch im Schatten. Auf Kopf- 
bedeckung achten und die  
Sonnenbrille, vor allem beim  
Lesen in der Sonne, nicht ver- 
gessen. Ausreichendes Trinken 
ist angesagt. Ein letztes Prü-
fen der Reiseapotheke und ein 
Blick in den Impfpass beruhigen  
sicher. Einen schönen und erhol-
samen Urlaub!

S O Z I A L B E R AT U N G S S T E L L E

B E R AT U N G  U N D  I N F O R M AT I O N

Die meisten Menschen trifft es unvorbereitet: 
Ein Unfall, eine Erkrankung oder schlichtweg das 
fortschreitende Alter lässt Familienangehörige 
oder einen selbst zum Pflegefall werden

Die Sozialberatungsstellen informieren, beraten 
und unterstützen, um für die individuelle Situation 
die passende Betreuungslösung zu finden.
Weitere Informationen erhalten Sie gerne beim

App downloaden 
und Kurztrip 

gewinnen!

JETZT APP DOWNLOADEN UND KURZTRIP GEWINNEN
Die Abfall OÖ App ist der perfekte Begleiter für alle, die Wert auf effiziente und umweltbewusste Abfallentsor-
gung legen. Laden Sie die App noch heute herunter und erleben Sie, wie einfach und bequem die Entsorgung 
von Abfällen sein kann. Machen Sie mit uns einen Schritt in Richtung einer saubereren Zukunft! 

Zudem verlosen wir unter allen App-Nutzern, die am Gewinnspiel teilnehmen, einen urigen Kurztrip im Wert 
von 530,- Euro für 2 Personen im schönen Böhmerwald. Die Teilnahme am Gewinnspiel ist bis 15.06. möglich.

Sprechtag am Gemeindeamt Puchenau:
Montag: 07.30 – 09.30 Uhr
oder in der
Sozialberatungsstelle des Sozialhilfeverbandes 
Urfahr-Umgebung
Marktplatz 7 (Gemeindeamt)
4100 Ottensheim
Tel.: 0664/78914353
Mail: sbs-ottensheim.post@shvuu.at
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A U S  D E M  S TA N D E S A M T

PINNWAND

I M M O B I L I E N : 
Eigentumswohnung, ebenerdig, 
in der Gartenstadt zu verkaufen.
Wfl. ca. 55m2 (Wz, Sz, Kü, Vr, B/WC) 
Terrasse ca. 20m2 teilüberdacht, 
Schuppen, Kellerabteil und TG Parkplatz, 
Bad + WC saniert, möbliert, Fernwärme. 
Nähere Angaben wie Preis, Grundriss und 
Energiewerte auf Anfrage.
Tel.: 0677/99031400

Wohnung in der Achleitnersiedlung zu 
vermieten, 65 m2, warm € 500,-
inkl. Betriebskosten. 
Tel.: 0732/222270

Wohnung in der Achleitnersiedlung zu 
vermieten, 24 m2, warm € 400,-
 inkl. Betriebskosten.
Tel.: 0732/222270

V E R S C H I E D E N E S :
Suche altes WC-Schild „00“. 
Tel.: 0680/3014220

WIR GRATULIEREN
UNSEREN BRAUTPAAREN

WIR BEGRÜSSEN UNSERE
NEUEN GEMEINDEBÜRGER

ISABELLA von 
Daniela und Patrick Schwarzbauer

FLORENTINA von
Bianca Rammer-Juric und Josip� Juric

Marcus Theusl, BEd und Christiana Petershofer, BEd, MSc
Christian Czepa und Romana Ecker
Matthias Christian Heller und Mag.a Angela Auguste Sixt
Josef Martin Kepplinger und Julia Pichler

Hermann Gabriel, 95 Jahre
Maria Pühringer, 86 Jahre
Walter Kronsteiner, 71 Jahre
Erika Krause, 79 Jahre
Helga Bremel, 81 Jahre
Friedrich Wesz, 65 Jahre
Rene Aschauer, 43 Jahre
Willibald Lindenberger, 82 Jahre
Rosa Riedl, 85 Jahre

WIR GEDENKEN
UNSEREN VERSTORBENEN

RECHTSTIPP VON MAG. STEFAN LANG LL.M.

H A F T U N G  E I N E S  T I E R H A LT E R S  W E G E N  E I N E S 
A U F  D E R  S T R A S S E  L A U F E N D E N  H U N D E S

Nach der ständigen Rechtspre-
chung des OGH hängt das Maß 
der Sorgfaltspflichten bei der 
Verwahrung und Beaufsichti-
gung durch den Tierhalter im-
mer von den Umständen des 
Einzelfalls ab. Das Erfordernis 
einer ordnungsgemäßen Ver-
wahrung darf auch nicht über-
spannt werden. 

Es kann vom Tierhalter nicht 
eine Verwahrung von in der 
Regel gutmütigen und unge-
fährlichen Haustieren verlangt 
werden, die jede nur denkba-
re Beschädigung mit Sicherheit 
ausschließt, sondern es müs-
sen jene Vorkehrungen als ge-
nügend angesehen werden, die 
vom Tierhalter unter Berück-

sichtigung des bisherigen Ver-
haltens des Tieres billigerweise 
erwartet werden können. Aller-
dings wird der Tierhalter, wenn 
ihm Eigenschaften eines Tiers 
bekannt sind oder bei gehöriger 
Aufmerksamkeit bekannt sein 
müssen, die zu einer Gefahren-
quelle werden können, auch 
für die Unterlassung der in An-
betracht dieser besonderen Ei-
genschaften erforderlichen und 
nach der Verkehrsauffassung 
vernünftigerweise zu erwarten-
den Vorkehrungen einzustehen 
haben.

Einer aktuellen Entscheidung 
des OGH ist zu entnehmen, 
dass es sich zwar bei der auf die 
Radfahrerin zulaufenden Hün-

din um ein nicht aggressives 
Tier handelt, allerdings war be-
kannt, dass die Hündin bereits 
in der Vergangenheit wieder-
holt, schnell auf vorbeifahrende 
Radfahrer zugelaufen war. Das 
unbeaufsichtigte Zurücklassen 
der Hündin im (mit einem nur 
bei sorgfältiger Verriegelung 
schließenden Tor) gesicherten 
Garten hat das Berufungsgericht 
vor diesem Hintergrund als nicht 
ausreichend erachtet, zumal die 
Tierhalterin mit dem Betreten 
des Gartens durch einen Paket-
boten konkret am Vorfallstag 
rechnen musste.

Für Fragen stehen wir Ihnen ger-
ne beratend zu Verfügung.

GEMEINDEWOHNUNG ZU VERMIETEN: 
Mietwohnung ebenerdig, Wfl. ca. 53 m2 (Sz, Wz, Küche, Bad und WC 
getrennt, Abstellraum) mit Wintergarten, Kellerabteil und Parkplatz, 
Miete inkl. Betriebskosten € 419,70 (ohne Heizkosten), Finanzierungs-
beitrag € 1.127,64.
Weitere Auskünfte erhalten Sie am Gemeindeamt bei Frau Semra 
Hanke unter Tel.: 0732 / 221055-264

KO S T E N L O S E
B E R AT U N G E N 

BAUSPRECHTAG: 
mit dem/der 
Bausachverständigen
11. JUNI, 2. JULI, 27. AUGUST
ab 8.30 Uhr, Gemeindeamt 
Anmeldung erforderlich 
Info: (0732) 22 10 55-252 

SOZIALBERATUNG NEU: 
JEDEN MONTAG 
7:30 - 9:30 Uhr, Gemeindeamt 
Karin Straßl
SHV Urfahr-Umgebung 
Info: 0664 / 88 51 43 66

RECHTSBERATUNG
4. JUNI, 2. JULI, 6. AUGUST
17.15 - 19.00 Uhr, Gemeindeamt
Rechtsanwalt Dr. Günther Klepp,
Anmeldung: (0732) 22 10 55-0

  
Technischer Oberamtsrat Ing. Peter Nowak erhielt von Landes-
hauptmann Mag. Thomas Stelzer das Silberne Ehrenzeichen für 
den OÖ Landesdienst. In seiner langjährigen Dienstzeit hat er 
sich mit großem Einsatz, Verantwortungsbewusstsein und Loya-
lität zum Wohle der Bürger des Landes eingesetzt. 

Landeshauptmann Stelzer und Bürgermeister Geyrhofer gratu-
lierten ihm herzlich. 

H E R Z L I C H E  G R AT U L AT I O N

 Bildquelle: Land OÖ, Peter Mayr
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Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen von Privatgrundstücken 
in den Lichtraum von Gemeindestraßen und Güterwegen. Um das 
nötige Lichtraumprofil zu wahren, sind überragende Teile der Äste 
zu entfernen.

Die Grundeigentümer werden hiermit aufgefordert:
•	 Äste, Sträucher oder Hecken entlang eines Gehsteiges bis zur 

Grundgrenze auf einer Höhe von 2,50 m
•	 und entlang einer Straße 0,75 m vom Bankett entfernt und bis auf 

eine Höhe von 4,50 m zurückzuschneiden.

Laut StVO dürfen Äste von Bäumen, Sträucher, Hecken und derglei-
chen nicht die Verkehrssicherheit beeinträchtigen beziehungsweise 
die freie Sicht behindern. Durch überhängende Äste kommt es bei der 
Benützung der Gehsteige und Straßen, z.B. beim Abholen der Müll-
tonnen zu Behinderungen und fallweise Beschädigungen der Fahr-
zeuge. Für Schäden an den Fahrzeugen werden die Grundeigentümer 
verantwortlich gemacht!

Beachten Sie beim Rückschnitt, dass Pflanzen zum Licht immer rasch 
nachwachsen. Denken Sie an unsere Mitarbeiter und die Firmen, die 
sich bemühen, ihre Arbeit ordnungsgemäß zu erledigen bzw. zu Ihrer 
Zufriedenheit durchzuführen. Um einer Mithaftung bei Unfällen und 
Beschädigungen zu entgehen, sind diese Maßnahmen des Rückschnit-
tes unbedingt einzuhalten bzw. vom Grundeigentümer zu veranlas-
sen. Ein gefahrloses Benützen der Straßen, Wege und Gehsteige ins-
besondere der Zu- und Ausfahrten sowie bei Kreuzungen hilft jedem. 
In diesem Sinne bitten wir um Ihre Mithilfe die Straßen und Gehwege 
in der Gemeinde sicher zu gestalten.

Die Firma Zellinger weist darauf hin, 
dass bei Straßen, welche bei den Ab-
fallsammeltouren befahren werden, 
das Lichtraumprofil (siehe Grafik) 
eingehalten werden muss! 

Bei Nichteinhaltung wird die Zufahrt 
verweigert!
Leider ist das notwendig, da es im-
mer wieder zu Beschädigungen 
durch überhängende Äste an den 
Müllfahrzeugen kommt.

BAUM- UND STRAUCHSCHNIT T

L I C H T R A U M P R O F I L
O P T I M I E R T E

G E M 2 G O  A P P

Die GEM2GO App ist jetzt ver-
fügbar und bringt mit ihrem 
kostenlosen Update frischen 
Wind in das Gemeindeleben. 

•	 Intuitives Design
Die Startseite bietet jetzt einen 
personalisierten „Feed“ ähnlich 
wie bei Social Media, der auf 
einen Blick alle wichtigen Infor-
mationen zeigt.
•	 Individuelles App-Erlebnis
Durch Quicklinks, welche es den 
Nutzern erlauben, die meistge-
nutzten Funktionen direkt auf 
der Startseite anzuzeigen und 
der frei konfigurierbaren Push-
Nachrichten.
•	 Praktische Merk-Funktion
Wichtige Beiträge können mit 
der Merk-Funktion gespeichert 
und wiedergefunden werden. 
•	 Krisenkommunikation
Im Krisenfall können Bürger per 
Push-Nachricht unmittelbar und 
effizient informiert werden. 

Im Betreubaren Wohnen der Caritas in Puchenau feierten die  
Mieter gemeinsam mit den Caritas-Mitarbeitern und vielen Gästen 
das 20-jährige Bestehen „ihres“ Hauses.  In Puchenau stehen den 
22 Bewohnern in 20 Wohnungen seit vier Jahren die Caritas-Mitar-
beiterinnen Sandra Neubauer und ihre Vertretung Manuela Scharf 
für ihre Anliegen zur Verfügung. Davor war Gerda Wimplinger bis zu 
ihrer Pensionierung 17 Jahre lang für die Bewohner da.

Anlässlich des Jubiläumsfests zeigte sich der große Zusammenhalt der 
Hausgemeinschaft schon bei den Vorbereitungen. Einige Bewohner 
unterstützten Hausleiterin Sandra Neubauer tatkräftig bei der Deko-
ration, die von den rund 50 Gästen entsprechend gewürdigt wurde 
 – darunter u. a. Bürgermeister Fritz Geyrhofer, Altbürgermeister 
Wolfgang Haderer, Pfarrer Andreas Ebmer, Markus Hajnal und Martin 
Tanzer von der Neue Heimat, Gerda Wimplinger, ehemalige Haus- 
leiterin, die aktuelle und ehemaligen Gemeindeärztinnen Dr. Ingrid 
Moshammer sowie Dr. Elfriede Moshammer. 

In einer kleinen Zeitreise mit Bildern aus den vergangenen 20 Jahren 
zeigte sich, dass das Konzept des Betreubaren Wohnens voll aufging. 
Die Bauweise des Gebäudes mit seinen Wohnungen und den ver-
schiedenen Begegnungsmöglichkeiten fördern die sozialen Kontakte 
und ließen verschiedene „Traditionen“ entstehen: Einmal in der Wo-
che wird beispielsweise das Mittagessen vom Gasthaus Pühringer  
geliefert und es besteht die Möglichkeit, dieses in gemütlicher Runde 
zu genießen. Dienstags gibt es das „Hauskaffee“, bei dem auch die 
Geburtstage und Feste gefeiert werden. Montags und freitags können 
die Bewohner einen Raum im Seniorentreff nebenan nutzen. Dabei 
wird am Montag eine Kaffeerunde gemacht und Freitag wird gespielt. 
Einige Bewohner veranstalten auch private Spielenachmittage, wo-
bei jeden Donnerstag „Rummy“ am Programm steht. Der Garten ist 
ebenfalls ein zentraler Treffpunkt. Die Goldhaubengruppe Puchenau 
hat dafür zwei Gartentische gespendet, die sich großer Beliebtheit  
erfreuen. 

Musikalisch umrahmt wurde das Jubiläumsfest von Musiker Heinz 
Hofmann, der dazu den Peter Alexander-Hit „Wir sind eine große  
Familie“ für die Puchenauer umgetextet hat. Auch für die kulinarische 
Stärkung und Getränke war bestens gesorgt. Dankenswerterweise 
wurde die Feier durch die beiden freiwilligen Helferinnen Angela und 
Iris unterstützt. Es war ein wunderschönes Fest, das bis in die Abend-
stunden andauerte.

CARITAS OBERÖSTERREICH

20 J A H R E  B E T R E U B A R E S  W O H N E N  I N  P U C H E N A U
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ERFOLGSGESCHICHTE

R E PA I R C A F E

Das Repaircafé nimmt immer noch zusehends 
Fahrt auf und unsere Erfolgsbilanz steigt dank 
der Mithilfe eines lieben Arbeitskollegen ganz 
beachtlich. 

So haben wir im März nur ein Elektrogerät dem 
Altstoffsammelzentrum überlassen müssen, al-
lem anderen wurde erfolgreich ein zweites Leben 
geschenkt. 

UNSERE NÄCHSTEN TERMINE:
31.5.2024, 17:00-19:00 Uhr, Repaircafe mit 
Computer-Revitalisierung
28.6.2024 17:00-19:00 Uhr, Repaircafe
26.7.2024 17:00-19:00 Uhr, Repaircafe
ACHTUNG: Im August ist KEIN Repaircafé, wir 
sind dann wieder im September für euch da: 
20.9.2024, 17:00-19:00 Uhr, Radrepair anlässlich 
der Europäischen Mobilitätswoche (pünktlich zur 
Sternfahrt zur Linzer Radparade am 21.09.2024!)
27.9.2024, 17:00-19:00 Uhr, Repaircafe inkl. 
Nähecke

Wir freuen uns auf alle Geräte, Pflanzerl, Räder, 
Computer usw. …, die wir gemeinsam „retten“ 
können! Spezialanfragen im Vorfeld gern per 
Mail an: hallo@repaircafe-puchenau.at! 

28. JUNI, AB 16:00 UHR

P O P - U P  
R A D - S E R V I C E

Nachdem das Interesse an den Rad- 
reparaturen im Zuge des Repaircafés 
sehr hoch ist und wir Mechaniker im-
mer gut ausgelastet sind, dürfen wir 
den PuchenauerInnen ein besonderes 
Schmankerl für den Juni ankündigen:  

Am 28. Juni 2024, ab 16:00 Uhr gibt 
es direkt beim Spar eine „Pop-up Rad- 
Service-Station“. 

Die mobile Fahrrad-
werkstatt der Firma 
e-Bike-Tour by Harald 
Hackermüller bietet die 
einmalige Gelegenheit, 
dort Fahrräder für ein 
Komplettservice abzu-

geben (Unkostenbeitrag 30,-/Fahrrad). 

Auch kleinere Reparaturen können gegen 
Übernahme der Materialkosten durch-
geführt werden, soweit Ersatzmaterial 
vorhanden ist (bei Spezialanliegen oder 
Wünschen können Sie gerne vorher per 
Mail Kontakt aufnehmen: 

info@e-bike-tour.at 
Betreff „Pop-up Rad Service Puchenau“.

IDEALER STANDORT FÜR

E L E K T R O M O B I L I TÄT

In den letzten Jahren ist der Anteil der Elektro-
mobilität in Form von E-Bikes und Elektroautos 
weiter gestiegen. Auch immer mehr Puchenauer- 
Innen sind von den Vorteilen überzeugt. Einige zögern 
vielleicht noch, weil sie noch nicht von der Alltagstaug-
lichkeit mangels Ladeinfrastruktur überzeugt sind.

Grundsätzlich sind wir in Puchenau gut mit öffentlicher 
Ladeinfrastruktur versorgt. Insgesamt vier Schnelllade-
punkte bis 150 kW sind verfügbar. Während des Ein-
kaufs, dem Frühstück beim Bäcker oder wenn es mal 
schnell gehen muss, kann das Auto dort geladen wer-
den. 

In einem Einfamilienhaus lässt sich meist mit geringem 
Aufwand eine Ladeeinrichtung in der Garage installie-
ren. Auch eine einfache 230 V Steckdose (max. 3,7 kW, 
am besten der blaue CEE Stecker) kann für Vielfahrer 
ausreichend sein. Tägliche 100-200 km Fahrleistung bei 
Ladung über Nacht sind damit kein Problem. Bei einer 
“Langsamladeeinrichtung” mit 5,5 kW ist es noch ein-
facher.

In Mehrparteieneigentumswohnungen wird idealer-
weise eine gemeinsame Ladelösung installiert. Ist dies 
mangels Zustimmung nicht möglich besteht seit der  
Novelle des WEG 2022 die Möglichkeit eine “Langsamla-
deeinrichtung” zu installieren. Dazu muss nur 2 Monate 
vorher die Eigentümergemeinschaft informiert werden. 
Gibt es keinen Widerspruch kann, bei technischer Mach-
barkeit, die Steckdose oder Wallbox installiert werden.

Bei weiteren Fahrten stehen auch im Ausland schon vie-
le Lade- und Schnellladestation zur Verfügung. Es bedarf 
etwas Planung die ersten Male, aber dann sollte auch 
der längeren Urlaubsfahrt nichts mehr im Weg stehen.
Nicht jeder kann sofort umsteigen, aber vielleicht gibt 
es noch einige die gerne den Schritt machen würden. 
Was fehlt Ihnen noch, um den Schritt zur Elektromobili-
tät zu machen?

Beitrag: Umweltausschuss
Gemeinde Puchenau

GESUNDE GEMEINDE 

K I D S L A U F

Am 1. Mai fand heuer wieder der Gesunde Ge-
meinde  Kidslauf statt. Fast 200 Kinder hatten viel 
Spaß und liefen mit großer Begeisterung ins Ziel. 
Bei herrlichem Wetter war die Stimmung nicht 
nur bei den Kindern großartig. Die Fotos dieser 
tollen Veranstaltung finden Sie auf der Gemein-
dehomepage in der Fotogalerie.

Mit Hilfe der vielen fleißigen Helfer war es wieder 
ein toller Tag. Vielen Dank für die Mitarbeit und 
Unterstützung! Ein herzlicher Dank auch an die 
Sponsoren, die den Lauf ebenfalls unterstützten.

Beitrag: Birgit Gahleitner 
und Daniela Degenfellner

Beitrag und Fotos:  Birgit Gahleitner  
und Daniela Degenfellner

Bildquelle: pixabay
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Foto: Werner Harrer
hinten: Dr. Florian Dirisamer,  

Markus Mose/Orthovida, 
Manuel Leitner/Orthovida, 

Dr. Christian Patsch
vorne: Karin Patsch, 

Ingrid Tragler/Künstlerin, 
Andreas Strohhammer/Lentos

NICOLE HAHM

D I E  S T I M M E  D E S  H E R Z E N S  F Ü R  I H R E  
F R E I E  T R A U U N G  /  TA U F E  /  T R A U E R F E I E R

Wenn anderen die Worte fehlen, bringt sie die Emotionen auf den 
Punkt: Nicole Hahm hat ihre Passion zur Profession gemacht. Als  
diplomierte Freie Rednerin findet die Puchenauerin die passenden 
Worte für stimmungsvolle Trauungen, Kinderwillkommensfeste, 
Eheerneuerungen und Trauerfeiern. 

„Ich habe festgestellt, wie leicht es mir fällt, Emotionen in Worte zu 
kleiden, wo anderen die Stimme versagt“, sagt Nicole Hahm. „Mit 
Herzstimme begleite ich Menschen empathisch und kompetent auf 
dem Weg zu ihren emotionalen Höhepunkt-Momenten.“ In den ver-
gangenen beiden Jahren konnte die Puchenauerin bereits zahlreiche 
Hochzeiten und Willkommensfeste begleiten, was sie mit großer Freu-
de und Dankbarkeit erfüllt. 

Einzigartige Reden für einzigartige Momente:
Entscheidet sich jemand nach einem unverbindlichen Erstgespräch für eine Rede von Nicole Hahm, so 
klärt man in weiteren Terminen alle wichtigen Details rund um die Feierlichkeit ab. Darauf aufbauend  
bereitet die Freie Rednerin eine auf den Anlass und die Person(en) maßgeschneiderte und einzigartige Rede 
vor. „Am Tag der Feier führe ich mit viel Gespür und Herz, meiner „Herzstimme“ durch die Zeremonie. Das 
ist die besondere Essenz, die während der freien Trauung/Trauerfeier/Taufe nicht hör- aber spürbar ist. 

www.herzstimme.at

ÜBERNAHME DER TRAFIK 

P O S T PA R T N E R  B L E I B T  B E S T E H E N

Der Fortbestand der Trafik in Puchenau ist gesichert. Die neue  
Besitzerin Monika Wöhrenschimmel aus Puchenau startet mit ihrem 
Team ab 1. Juli 2024. 

Die Poststelle wird in gewohnter Weise weitergeführt, das beste-
hende Sortiment erweitert und auf spezielle Kundenwünsche gerne  
eingegangen. Großen Wert legt die neue Trafikantin vor allem auf die 
Einhaltung der jugendschutzrechtlichen Bestimmungen. 

Die neuen Öffnungszeiten der Trafik Wöhrenschimmel gelten sowohl 
für die Trafik, als auch für den Postschalter:
Montag - Freitag	 von 7:30 bis 17:30 Uhr 
Samstag  		  von 8:00 bis 13:00 Uhr

Wir wünschen unserer neuen 
Trafikantin Monika Wöhren-
schimmel alles Gute für den 
Start, viel Energie und Erfolg. 
Die Gemeinde freut sich auf die 
Zusammenarbeit.

DR. MAT THIAS KOLLER - ERNÄHRUNGSKONZEPT

S T R A H L E N D E  H A U T  & K R Ä F T I G E  H A A R E

„Das Geheimnis strahlender Haut und kräftiger Haare liegt in dem, 
was wir essen“, sagt der Puchenauer Anti-Aging-Mediziner Dr. Mat-
thias Koller. In seinem neuen Buch „Kollers Ernährungskonzept“ prä-
sentiert er einen innovativen Drei-Phasen-Plan, mit dem langfristige 
Veränderungen in Ernährung und Lebensstil zu sichtbaren Verbesse-
rungen des Aussehens führen können.

 „Nahrungsmittel sind ein Schlüssel für unser Äußeres. Sie sind ent-
scheidend für eine schöne und strahlende Haut, für glänzende Haa-
re und für feste Nägel“, sagt der Mediziner. Im Buch findet man eine 
Menge konkreter Tipps, wie man sich ernähren kann, um etwas für 
seine Attraktivität und gleichzeitig für seine Gesundheit zu tun.  „Das 
Buch ist für jene Menschen geschrieben, die ihre Attraktivität von in-
nen heraus unterstützen möchten“, erklärt Dr. Koller. Sein Ansatz ist 
ohne großen Aufwand umsetzbar. Er zeigt, wie man Lebensmittel ein-
fach und ohne viel Aufwand kombinieren kann, um dauerhaft etwas 
Gutes für sich zu tun.

Das Buch: Kollers Ernährungs-
konzept: Strahlende Haut und 
kräftige Haare
Verlag Freya
ISBN: 978-3-99025-480-6
Preis: € 24,90

Der Autor
Dr. Matthias Koller ist Anti-Aging-Mediziner und renommierter Fach-
arzt für Plastische, Ästhetische und Rekonstruktive Chirurgie sowie 
Allgemeinmedizin. Er praktiziert in Linz und Puchenau. 
Informationen und Kontakt: www.drmatthiaskoller.com

Vernissage im Schloss Puchenau zum zehnjährigen Jubiläum. Ingrid 
Tragler, Senior Lecturer und Leiterin der Siebdruckwerkstätte an der 
Kunstuniversität Linz, präsentierte in der Praxisgemeinschaft MOVE 
eine umfassende Auswahl ihrer Gemälde. 

Seit zehn Jahren organisiert Karin Patsch die Ausstellungen in den 
Ordinationsräumlichkeiten, die mittlerweile ein Fixpunkt in der ober-
österreichischen Kunstlandschaft sind. Die Faszination der experi-
mentellen Siebdrucke Ingrid Traglers sind die tiefen transparenten 
Raumeindrücke, die man gewinnt, betont Andreas Strohhammer vom 
Lentos Kunstmuseum in seiner Laudatio. Nicht die Neuerfindung von 
Formen steht im Vordergrund, sondern das Sichtbarmachen und Ver-
dichten von Kräften, ist die Intention Ingrid Traglers. Die zahlreichen 
Gäste der Vernissage genossen den visuellen Reiz ebenso wie die aus-
gezeichneten Weine vom Bio-Weingut Gruber 43 aus Langenlois.

INGRID TRAGLER - Z IRKULÄR

V E R N I S S A G E  Z U M  J U B I L Ä U M
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VERANSTALTUNGEN

Sa. 8. Juni		  Sportplatz			   Kleinfeld Fußballturnier
ab 14:00 Uhr 						      VA: Union Puchenau

Mi. 19. Juni		  Bootshaus			   Sonnwendfeier mit Festakt und Bootstaufe
ab 20:30 Uhr 						      VA: RV Wiking

Fr. 21. Juni		  Sportplatz			   Sonnwendfeuer
ab 14:30 Uhr 						      VA: Union Puchenau

Di, 25. Juni		  Seniorentreff			   Stammtisch für pflegende Angehörige    
16:00-18:00 Uhr 						      VA: Community Nurses

Fr, 28. Juni		  Garten Pfarrzentrum		  Sonnwendfeuer   
ab 8:00 Uhr 						      VA: Pfarre Puchenau

Sa, 29. Juni		  Hackerwiese			   Petersfeuer Pöstlingberg 
ab 19:30 Uhr 						      VA: Aktion Pöstlingberg

Fr 5. Juli		  Golfplatzwiese			   Puchenauer Sommerfest   
ab 16:00 Uhr						      Kinderprogramm, 19:00-22:00 Uhr Orchester Fredy Bauer
							       VA: Kulturausschuss

Di, 30. Juli		  Seniorentreff			   Stammtisch für pflegende Angehörige    
16:00-18:00 Uhr 						      VA: Community Nurses

Di, 27. August		 Seniorentreff			   Stammtisch für pflegende Angehörige    
16:00-18:00 Uhr 						      VA: Community Nurses

Februar/März
WAS IST LOS?WAS IST LOS?

  

Bootshaus und Tennisanlage                                                            Tel: 0732-22 17 10 
Wilheringer Str. 10                                                                        Fax: 0732-77 22 00-4 
A-4048 Puchenau                                                          E-mail: vorstand@wikinglinz.at 

Bankverbindung: Allg. Sparkasse OÖ, Konto-Nr: 00200-306753 BLZ: 20320 
IBAN: AT802032000200306753  BIC: ASPKAT2LXXX  ZVR-Zahl: 779797968 

Bootstaufe und Sonnwendfeier 

Ehrung unseres Europameisters 
Konrad Hultsch 

Der RV WIKING LINZ lädt sehr herzlich zur Sonnwendfeier ein. 

Diese findet am Mittwoch, 19. Juni, abends auf unserem 
Vereinsgelände in Puchenau statt. 

Um 17:30 Uhr ist Treffpunkt am Bootsplatz für eine gemeinsame 
Ruderausfahrt (auch für unsere Anfänger!) 

Ab 18:00 Uhr könnt ihr euch von unserem Wirt Michael mit herrlichen 
Grillspezialitäten verwöhnen lassen. 

 

Programmablauf 

20:30 Uhr Beginn des Festakts 

Begrüßung 

Ehrungen 
Europameister Konrad Hultsch mit Partner Paul Ruttmann und  

Trainer Michael Humpolec 
Teilnehmer Olympic Hopes, U19-EM    

Festliche Bootstaufe 

Sonnwendfeier      

 

SEE &

MEHR
Wortwellen rollen durch die Jahreszeiten

LESUNG
GERDA MODERA
20. JUNI 2024, 19:00

Musik: GÜNTER WAGNER

SCHLOSS PUCHENAU
Trauungssaal
Karl-Leitl-Straße 1, 
4048 Puchenau

 

 

SONNWENDFEUER 
Pfarre Puchenau  

 

Freitag, 28. Juni 2024 
ab 19:00 Uhr 

im Garten des 
Pfarrzentrums  

Puchenau 
 

o o o 

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt! 
o o o 

Das Fest findet bei jedem Wetter statt –  
bei Regen bietet das Pfarrzentrum genügend Platz 

o o o 
Das Feuer wird bei Regen nicht angezündet. 
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VOLKSSCHULE

H E L F I - B E W E R B

Am 10.4. nahmen die Kinder 
der Klasse 3B von der Volks-
schule Puchenau am Erste-  
Hilfe Wettbewerb des Roten 
Kreuzes in Rottenegg teil.

Nach einer sehr intensiven und 
interessanten Vorbereitungs-
zeit, in der alle Erste – Hilfe Maß-
nahmen bei z.B Verbrennung, 
starker Blutung oder Bewusst-
losigkeit eingeübt wurden, war 
es soweit. Wir traten gegen 
Schülergruppen aus dem gesam-
ten Bezirk Urfahr-Umgebung an. 
Bei einem theoretischen Test 
und Praxisstationen zeigten die 
Kinder ihr Können. Die Gruppe 
der Puchenauer Ersthelfer er-
reichte nach einer fulminanten 
Gruppenleistung den 1. Platz 
und errang damit den Bezirks-
sieg. Wir sind stolz und haben 
uns sehr darüber gefreut, dass 
wir gemeinsam diesen Erfolg er-
ringen durften.

Dem großen Ziel auch Kinder zu 
humanitärer Gesinnung und zu 
menschlichem Verhalten hin-
zuführen, sowie konkrete Hilfe 
zu leisten rückten wir mit die-
ser Aufgabenbewältigung einen 
großen Schritt näher!

MIT TELSCHULE - NEUES KONZEPT

W I R  S I N D  G E KO M M E N ,  U M  Z U  B L E I B E N

Unter diesem Motto 
haben wir Eltern und 
Lehrer dem Gemeinde-
vorstand und dem Aus-
schuss für Kindergarten 
und Schule ein neues 
innovatives Konzept vorgestellt.

Im nächsten Jahr werden wir den Schwerpunkt 
„Sozial wirksame Schule“ in allen Klassen bereits 
umsetzen können. Alle Klassen verpflichten sich, 
zwei Projekte unter dem Thema „Wir Schüler in  
Puchenau“ durchzuführen. Das können Müll- 
sammelaktionen für ein schönes Puchenau sein, 
oder Begegnungen mit älteren Menschen, Charity 
-Veranstaltungen, gemeinsame Aktivitäten mit Pu-
chenauer Vereinen oder der Bauernschaft.

Unser wichtigster Schwer-
punkt wird die MTA-Klasse 
sein. Zusammen mit den Leh-
rern der Landesmusikschule 

Puchenau wird es erstmalig im Schuljahr 2025/26 
möglich sein, innerhalb unseres Ganztagesschule- 
Konzeptes diese tolle Ausbildung zu absolvieren. 
Am Dienstag- und Freitagnachmittag, nach einem 
gemeinsamen Essen und gemeinsamen Freizeit-
stunde beginnt die MTA Klasse bereits am frühen 

DIE VOLKSSCHULE SUCHT LESEPATEN

Liebe PuchenauerInnen!
Die Volksschule braucht dringend Lesepaten! Die Kinder würden 
sich sehr freuen - egal ob jung oder alt. Ihr seid immer willkommen! 
Lesen ist soooo wichtig für uns!
Wenn ihr Zeit habt, kommt bitte zu uns! Ihr könnt euch in der Schu-
le melden.

von Florian und Arno aus der Volksschule

Nachmittag mit der MTA Ausbildung. Integriert in 
diese Gesangs-, Tanz- und Theaterstunden können 
die Schüler auch die Hausübung bei uns an der 
Schule machen. Sie kommen früher nach Hause 
und haben genügend Zeit, um für die Schule zu 
lernen. Für die Schüler, die nicht in die MTA Klasse 
gehen, haben wir nach wie vor einen sportlichen 
oder kreativen Schwerpunkt in den Bereichen Ball-
spiele, Fußball sowie Malen und Zeichnen. 

Ab dem Sommersemester der 3.Klasse wird ge-
trennt eine AHS und eine STANDARD Gruppe un-
terrichtet. So können die AHS Schüler bestmög-
lich auf eine weiterführende höhere Schule und 
die STANDARD Schüler auf die Berufsschule/Lehre 
oder eine mittlere höhere Schule vorbereitet wer-
den. Wir möchten mit diesem neuen Konzept ALLE 
Eltern des Ortes ansprechen und hoffen, dass sie 
uns ihre Kinder anvertrauen.

K R A B B E L S T U B E 

E R Ö F F N U N G

Seit Februar 2024 gibt es am Gemeindeamt Puchenau eine Krabbel-
stube des OÖ Familienbundes. Am ersten Maiwochenende fand die 
feierliche Eröffnung statt, bei der Interessierte zum Tag der offenen 
Tür geladen waren. Für das leibliche Wohl und gute Unterhaltung 
war gesorgt. 

Der neuen Krabbelstube ging eine 
liebevolle Tagesmütterbetreuung 
voraus. Der Bedarf an Betreuungs-
plätzen ist jedoch so groß, dass im 
Herbst bereits die zweite Krabbel-
stubengruppe startet.

„Mit unseren Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen tragen 
wir zur guten Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei. Die Eltern  
wissen ihren Nachwuchs bei uns in den besten Händen, während sie 
ihrer Arbeit nachgehen“, so OÖ Familienbund-Obmann Mag. Martin 
Hajart.

„Die Eröffnung dieser zusätzlichen Krabbelgruppe ist nicht nur ein 
Beweis für das stetige Wachstum und die steigende Nachfrage nach 
Betreuungsmöglichkeiten für unsere Kleinsten, sondern auch ein 
Ausdruck unseres unermüdlichen Engagements, die bestmöglichen  
Bedingungen für die Entwicklung und das Wohlergehen unserer  
Kinder zu schaffen“, so Bürgermeister Fritz Geyrhofer.

Informationen zur Krabbelstube erhalten interessierte Eltern bei der 
Leiterin Doris Stuhlberger-Pfeiffer unter 0660/5403839.
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F R E I L U F T S A I S O N  G E S TA R T E T
UNION FUSSBALL

A K T U E L L E S  U N D  V E R A N S TA LT U N G E N

▪ Getränke - Grillspezialitäten 
▪ Ein gratis Eis für jedes Kind 
▪ Musik bis in die Abendstunden mit dem 

„DJ-Kollektiv L&M“ 

 

Anmeldegebühr:  € 70,--  
 
Anmeldungen:   
markus_feilmayr@yahoo.de  bzw.  0650 8802699 
 
Nennschluss:  29. Mai 2024 
 

   

In Erinnerung an  
Dr. Werner Kleschpis  
 

 

Die Freiluftsaison hat begon-
nen! Bei gemeinsamem Spiel 
mit viel Sonnenschein sind un-
sere Mitglieder Ende April top 
motiviert in die Tennis-Freiluft-
saison gestartet. 

Erstmalig hat der UTC Puchenau 
heuer eine Jugend-Leistungs-
gruppe mit insgesamt sieben 
Jugendlichen. Bereits Anfang 
Februar hat diese Gruppe auch 
erste Erfolge erzielt: Anna Lam-
berg und Daniel Doppler haben 
beim ATZ Rog-Cup den 1. bzw. 
3. Platz belegt – Gratulation an 
dieser Stelle zu eurer sensa-
tionellen Leistung! Besonders 
freuen wir uns auch, dass 2024 
eine zweite Herrenmannschaft 

Neben den laufenden Trainingseinheiten und 
Spielen will die Fußballsektion der Union Puche-
nau, wie auch in den Vorjahren, mit folgenden 
Veranstaltungen den sozialen Zusammenhalt im 
Verein und in der Gemeinde fördern.

Auch heuer wird wieder unser traditionelles Klein-
feldturnier für Hobbymannschaften am 8. Juni 
ausgetragen (siehe Plakat unten). 

Am 21. Juni feiern wir auf unserem Sportplatz den 
Abschluss unserer Nachwuchs-Saison mit unseren 
Spielern, Eltern und Fans und im Anschluss da-
ran die Sonnenwende. Ab 18:00 Uhr können wir  
gemeinsam unserer Nationalmannschaft beim 
„Public Viewing“ des Euro-Spiels gegen Polen die 
Daumen halten. 

Gruppe mit Trainer Felix Durstberger 
und Sportwart Peter Allenguten

in der allgemeinen Klasse Meis-
terschaft spielt. Auch hier ist 
unsere Leistungsgruppe stark 
vertreten.

Darüber hinaus können wir un-
seren Mitgliedern heuer neue 
Trainingsmöglichkeiten für Er-
wachsene anbieten. Felix Durst-
berger, der auch unser Kinder-/
Jugendtraining leitet und Julian 
Kalteis stehen den Mitgliedern 
als Trainer zur Verfügung. Die 
Kontaktdaten findet ihr auf un-
serer Homepage unter: www.
utc-puchenau.at/tennistraining

Bei Interesse an Mitgliedschaf-
ten, Trainingsmöglichkeiten 
oder unserem Verein, schaut 

Als Ferien-Highlight organisieren wir auch heuer 
wieder in der Woche vom 19. bis 23. August ein 
Soccer-Camp für Kinder Jahrgang 2017 und älter. 
Anmeldungen und Infos bei juli.stifter@gmail.com

Außerdem freuen wir uns, wenn viele Freunde 
unserer Kampfmannschaft beim letzten Heimspiel 
am Freitag, 31. Mai um 19:00 Uhr, mit unserem 
Team die erfolgreiche Saison feiern würden. 

Sollten Sie Lust verspüren, Teil des engagierten 
Union Puchenau Teams zu werden, wenden Sie  
sich bitte an unsere Obmänner Norbert.Praschl@
steiner-praschl.at oder Philipp.Kraml@liwest.at. 
Wir freuen uns über jede Unterstützung im Orga-
nisationsbereich, Nachwuchs, Sponsoring oder als 
Hilfsschiedsrichter.  

gerne auf unserer Homepage 
oder persönlich bei uns auf der 
Anlage vorbei. 

Summer

Week
Circus

& more
Circus- & Actioncamp  
für Youngsters von 10 bis 14 Jahren  
im coolsten Ferienlager Österreichs

Eine Woche mit coolen & spektakulären 

Highlights und jeder Menge Spaß!

07.07. bis 13.07.2024

in Flattach / Kärnten

Du bist fasziniert von der Circuswelt?  
Die Bühne und die Manege ist dein zu Hause?  
Du bist sportlich & kreativ?  
Du möchtest eine coole Ferienwoche verbringen?

 
Dann check ein bei unserer  
neuen Summer Circus Week:

Anmeldung &  
mehr Infos unter:

    

Pauschalpreis
€ 695,-Leistungen:  

• Unterbringung im Actionhotel 
• Vollpension
• Ultimatives Sportprogramm mit

Soap-Football, XXXL Dart, Rafting, Team-Battle,
Mountainbiketour, Schluchtwanderung 

• plus täglicher Zirkus-Workshop
• Animations- und Entertainmentprogramm 
• Betreuung rund um die Uhr 

www.feriencamps-actioncamps.at 

Tel.: +43 664 34 12 815 
Mail: info@actioncamps.at  

 
SEI DABEI!  

WIR FREUEN UNS AUF DICH!

• Tauch ein in die Circus-Welt! 
 
• Jonglieren mit Bällen, Keulen, Cigar Boxes, ...

 
• Einrad fahren, Diabolo
 
• Akrobatik, Circuskunststücke, Showgestaltung 

 
• Manege Frei!
 
• DER SPASS BEGINNT!
 
• Wir SIND SHOW- UND DU BIST DER STAR
 
• Plus! Super Sport & Spaß Angebote:

Teamgeist, Spaß & Action

Sommerferien für Teens  
von 10 bis 16 Jahren

Sport, Fun & Action
The time of your life!

www.actioncamps.at

camp3 20.07. - 26.07.
camp2 13.07. - 19.07.
camp1 07.07. - 13.07.

Kärnten 2024

Anmeldung

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon

Geburtsdatum

E-Mail Adresse

Unterschrift des Erziehungsberechtigten

Feriencamps 2024

schriftlich, telefonisch,
per Whatsapp oder mittels E-Mail:

Mag. Herbert Lientschnig
Polsterteichstr. 15
9073 Klagenfurt

Whatsapp: 0664/3412815
Ja, ich will dabei sein und melde mich verbindlich an.

Verbindliche Anmeldung für

Das Paradies
für Teens!

û zutreffendes bitte ankreuzen!

www.actioncamps.at

Englisch | Mathematik

www.feriencamps-actioncamps.at

Die Lerncamps in Kärnten sind genau das 

Richtige, wenn Schulstoff aufgefrischt, Lücken 

geschlossen und für das nächste Schuljahr 

vorbereitet werden soll. 

Ergänzt wird das Lernprogramm durch ein 

action- und erlebnisreiches Sportprogramm.

Tel.: 0664/3412815
info@actioncamps.at

Lerncamps Actioncamp
o 07.07. bis 13.07.
o 13.07. bis 19.07.
o 20.07. bis 26.07.

o 13.07. bis 19.07.
o 20.07. bis 26.07.

Englischcamp

o 20.07. bis 26.07.
Mathecamp

o 07.07. bis 13.07.
Circuscamp

2024_ActionCamps_Folder.indd   12024_ActionCamps_Folder.indd   1 07.08.23   10:0007.08.23   10:00

FERIENANGEBOT

F Ü R  J U G E N D L I C H E  (10-15  J A H R E ) Für Teens sind die Camps ein ab-
soluter Volltreffer. Jugendliche 
erleben hier ihren Urlaub ei-
nerseits als „Action-total“ und 
andererseits als angenehme 
Entspannung. 

Reiten, Rafting, Mountainbike, 
Bogenschießen, Hochseilgarten, 
Bungee-Running, Soap-Football, 
Golf, Expedition Robinson, Go-
Kart, und viele andere Trend-
sportarten sind die Zutaten für 
den aufregenden Fun-Cocktail. 
Nach dem Sport gibt es ein um-
fangreiches Freizeitpaket. Alle 
wichtigen Informationen unter:

www.actioncamps.at
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FF PUCHENAU

N E U E  T R A G - 
K R A F T S P R I T Z E

Auch in diesem Schuljahr setzten sich die Schüler der MS  
Puchenau intensiv mit dem Thema Frieden auseinander und 
es beteiligten sich drei Klassen am jährlichen Lions-Friedens- 
plakat-Wettbewerb. 

Für das aktive Engagement gab es für alle Teilnehmer kleine 
Preise und eine Unterstützung der Klassenkasse. Schulsiegerin 
wurde Alexa Wagner aus der 2 b. Im Bild gratulieren Bgm. Fritz 
Geyrhofer und als Lionsvertreter Friedrich Gruber der tüchtigen 
Siegerin.

L IONS CLUB PUCHENAU

F R I E D E N S P L A K AT - 
W E T T B E W E R B

Die Feuerwehr Puchenau hat im 
April eine neue Tragkraftspritze 
„FOX4“ in Dienst gestellt. 

Diese neue Tragkraftspritze er-
gänzt die alte Tragkraftspritze 
aus dem Jahr 1957. Die Trag-
kraftspritze wurde neben den 
Förderungen vom Land OÖ zum 
Großteil durch Spenden aus der 
jährlichen Haussammlung be-
zahlt. Die neue Tragkraftspritze 
wurde am 5. Mai bei der Messe 
zu Ehren des Hl. Florian von  
Pfarrer Andreas Ebmer geseg-
net.

FREIWILL IGE FEUERWEHR

L E I S T U N G S P R Ü F U N G 

FREIWILL IGE FEUERWEHR

O R G A N I S AT I O N S P R Ü F U N G 

2024 unterzieht sich die Feuerwehr Puchenau der Bezirksleistungs-
plakette in Gold. Das ist eine detaillierte Überprüfung der Funkti-
onsfähigkeit der ganzen Feuerwehr durch das Bezirksfeuerwehrkom-
mando Urfahr-Umgebung. 

Beim ersten Teil der Organisationsprüfung und Gruppenabnahmen 
nahmen in Summe 57 Mitglieder der Feuerwehr teil und wurden 
durch 10 Prüfer des Abschnittsfeuerwehrkommandos geprüft. Die 
Feuerwehr Puchenau konnte alle Überprüfungen positiv absolvieren, 
ein paar aufgezeigte Organisationslücken werden in den nächsten  
Monaten geschlossen.

Anfang Mai unterzog sich die Feuerwehr Puchenau wieder der  
Leistungsprüfung „Technische Hilfeleistung“ mit 3 Gruppen. Bei die-
ser Leistungsprüfung wird ein Verkehrsunfall mit eingeklemmten 
Personen und dessen Abarbeitung simuliert und bewertet. 

Seit Mitte März übten die 23 Teilnehmer zwei Mal wöchentlich, um 
sich für die Abnahme vorzubereiten. Bei den 12 Übungen wurde dabei 
der Ablauf 48-mal durchgespielt. Dazu kam das Lernen der Gerätekun-
de, wo die genaue Position von 120 Ausrüstungsgegenständen in den 
Feuerwehrfahrzeugen von den Teilnehmern gezeigt werden musste.

VEREIN SCHÖNES PUCHENAU

F L U R R E I N I G U N G  
„ H U I  S TAT T  P F U I “

Unter dem bereits bekannten Motto „Hui statt pfui“ wurde am 
23. März die diesjährige Gemeindesäuberungsaktion durchge-
führt.  Es freut uns als Verein, dass sich ca. 50 Personen be-
reit erklärten, an diesem Tag das Puchenauer Gemeindegebiet  
wiederum von Wegwerfprodukten zu säubern. 

Einen besonderen Dank ist der Volksschule Puchenau und der 
Pfadfindergruppe Puchenau auszusprechen, die wie in den  
vergangenen Jahren das Augebiet im Vorfeld vom achtlos weg-
geworfenem Abfall befreit haben.
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SENIORENBUND

A U S F L U G  H A S L A C H

Am Freitag, 26. April war das 
Ziel unseres Tagesausflugs der 
nahe Webermarkt Haslach. 
Unsere Reiseverantwortlichen 
unter Elisabeth Leitenbauer 
haben ein dichtes, aber hoch-
interessantes Paket geschnürt. 

So wurden wir in die Welt des 
Ölmüllers entführt und erfuhren 
viel über die einstige Erzeugung 
des wertvollen Leinöls und wie 
verschiedene Öle heute gepresst 
werden.  Die kleine Verkostung 
ließ so manchen auch diverse 
Öle im Shop erstehen. Im Webe-
reimuseum sahen wir dann, wie 
viele mühsame Arbeitsschritte 

Unsere Ruderer Konrad Hultsch, Xaver Haider und Teresa Pellegrini als Steuerfrau waren bereits bei zwei 
hochkarätigen Regatten im Frühjahr unterwegs: 

RUDERVEREIN WIKING

VA R E S E  U N D  S Z E G E D

Die nächsten Termine:

11. Juni
Grillfest am Sportplatz

15:00 Uhr, Union Sportplatz

18. Juni
Wanderung

 9:00 Uhr, Treffpunkt Gemeindeamt

26. Juni
Ausflug in die Steiermark 

Schloß Trautenfels und Prügg

Wir freuen uns auf Sie, kommen  
Sie unverbindlich vorbei und 

testen Sie unser Angebot. 

Der Österreich 
Achter erreichte 
beim ersten Welt-
cup in Varese erst-
mals ein Finale und 

bei den Europameisterschaften in Szeged im April 
den tollen 5. Platz. Vor allem beim Weltcup zeigte 
die Crew, dass sie bereits 1500 m mit der Weltelite 
komplett mithalten kann und überraschte mit sehr 
tollen Zwischenzeiten. Ein deutlicher Schritt nach 
vorne war gegenüber dem letzten Jahr zu erkennen 
und wurde mit dem Finaleinzug und Platz 6 belohnt. 
Vom Ergebnis noch besser lief es zwei Wochen  
später bei den Europameisterschaften, jedoch 
brachte das Team neben einer aufsteigenden Form 
auch einen Virus aus Varese mit nach Hause. So 
war zwischendurch sogar das Antreten bei der 
EM fraglich. Daher klappte es mit dem langen Da-
gegenhalten im europäischen Spitzenfeld in Szeged 
nicht ganz nach Wunsch, aber immerhin wurde die 
Ukraine auf Rang 6 verwiesen. Mit der Qualifika- 
tion zu den olympischen Spielen wird es sicher sehr, 
sehr schwierig, da neben Italien, das einen sehr 
schnellen Achter gebildet hat, noch mindestens 
die USA und Kanada, also weitere Großnationen 
mit Tradition im Achter, für die begehrten zwei 
freien Plätze warten. Wir wünschen dem Team mit  
Xaver und Teresa jedenfalls weiter alles Gute für 
die Saison 2024 und darüber hinaus.

Nachdem Konrad 
krankheitsbedingt 
bei der Ausschei-
dung Anfang Januar 
in Sabaudia (I) zur  
Doppelzweierbildung nicht teilnehmen konnte, 
hat der ÖRV den Leichtgewichtsdoppelzweier mit 
Julian Schöberl und Lukas Reim besetzt. Konrad 
wurde mit Partner Paul Ruttmann (Gmunden) die 
Möglichkeit gegeben, beim 1. Weltcup eine Aus-
scheidung zur Teilnahme an den olympischen 
Qualifikationsregatten gegeben. Nach 10 Wochen 
gemeinsamen Trainings mit Coach Michael Hum-
polec und großen Fortschritten ging es zum ersten 
Weltcup nach Varese. Konrad und Paul verkauften 
sich teuer und erreichten Platz neun, während das 
andere österreichische Boot mit Platz 7 schneller 
war und sich somit durchsetzen konnte. Aufgrund 
der starken Leistung wurde es Konrad und Paul er-
möglicht, bei den Europameisterschaften in den 
Riemenzweier zu wechseln. Mit nur 10 Tagen Trai-
ning in dieser schwierigen Bootsgattung spielten 
die zwei exzellenten Techniker ihr ganzes Können 
aus und gewannen perfekt eingestellt von Michael 
in souveräner Manier die Goldmedaille bei den 
Europameisterschaften. Wir gratulieren ganz herz-
lich und sind sehr stolz auf diese Leistung - Euro-
pameister! Nun heißt es ein paar Tage durchatmen 
und dann den weiteren Saisonverlauf planen. 

notwendig waren, um aus Pflanzen wertvolles Leinen zu gewinnen. 
Auch die spannende technische Entwicklung der Webstühle und der 
Weberei, von der Heimarbeit im 19. Jahrhundert zur industriellen  
Fertigung heute, wurde sehr beeindruckend dargestellt.

Nachmittags stand noch der Besuch der Mechanischen Klang- 
fabrik auf dem Programm. Alles dreht sich, alles bewegt sich und 
alles macht Musik, eine sehens - und hörenswerte Ausstellung von 
Musikmaschinen ließ keine Müdigkeit aufkommen. Eine kleine 
Wanderung, das Schulmuseum in Kasten und der Besuch in der  
Hopfenstubm in St. Ulrich rundeten das Programm dieses außerge-
wöhnlichen Ausflugs ab.
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PÖSTLINGBERGKIRCHE

O R G E L KO N Z E R T
REGION URFAHR WEST

I N S E K T E N H O T E L S

Foto: Manfred Pointner
 ©VS Eidenberg

F R E I L I C H T M U S E U M  P E L M B E R G

A U S S T E L L U N G :  H E X E N ,  M A G I E  U N D  A B E R G L A U B E

Räuchern in den Raunächten? 
Hufeisen? Schwammerl? Horo-
skope? Ein vierblättriges Klee-
blatt, das Glück bringen soll? 

In vergangenen Zeiten wurden 
kundige Frauen für Schicksals-
schläge wie Seuchen, Natur-
katastrophen oder Missernten 
verantwortlich gemacht. Es 
wurden ihnen übernatürliche 
Fähigkeiten und magische Kräf-
te zugeschrieben und viele als 
Hexen verleumdet, gefoltert 

Text: Elisabeth Radlmair
Foto: Freilichtmuseum Pelmberg

Valeria Lanner (*2002, Salzburg) ist Organistin und Pianistin. Im  
Konzert am 2. Juli 2024 um 18 Uhr an der neuen Orgel der Pöstling-
bergkirche Linz zeigt sie ihr facettenreiches Repertoire, eingebettet 
in eigene Improvisationen. Der Eintritt ist frei, Spenden sind will-
kommen. 

Werke aus der Alten Musik, wie z. B. von Michelangelo Rossi oder  
J.S. Bach, stellt sie Zeitgenossen wie Franz Danksagmüller und Jean-
Pierre Leguay gegenüber. Auch Mozart und Schumann werden auf 
dem Instrument erklingen, dessen Prospekt von der Linzer Künstlerin  
VALIE EXPORT und dem Orgeldesigner L. D. Zickermann gestaltet  
wurde. In vielen Genres zu Hause, spielt Valeria Lanner Orgel-So-
lokonzerte in Österreich und tourt am Klavier mit dem Wiener  
Schmusechor. Ihr Interesse gilt v. a. der Neuen Musik und der Impro-
visation. So trat sie bei Wien Modern bereits im Konzerthaus auf, 
nahm am „Improvisationskonzert an 5 Orgeln“ im Salzburger Dom 
teil und spielte mit dem Jungen Chor der Deutschen Oper Berlin. An 
der Universität für Musik und Darstellende Kunst Wien studiert sie  
Konzertfach Orgel (Klasse Jeremy Joseph), Kirchenmusik (bei Elke 
Eckerstorfer, Ingrun Fussenegger) und Instrumentalpädagogik Klavier 
(Klasse Michael Lipp). 

und hingerichtet. Verschiedene 
Rituale und Volksbräuche, aber 
auch Aberglauben sind daraus 
entstanden, die uns heute noch 
begleiten. 

In der Ausstellung „Hexen, Ma-
gie und Aberglaube“ im Frei-
lichtmuseum Pelmberg finden 
die Besucher und Besucherin-
nen Altes und Neues, Bekanntes 
und Unbekanntes zum Thema.

Das Museum ist geöffnet von 

1. Mai bis 31. Oktober jeweils 
Samstag, Sonntag und Feiertage 
von 14:00 bis 17:00 Uhr oder 
nach Voranmeldung (freilicht-
museum.pelmberg@gmx.net
Tel.: 0664/2702973. 

Die Volksschulen Gramastetten und Eidenberg sowie die Mittel-
schule Gramastetten sind in diesem Schuljahr „Klimaschule“, im 
Zuge dessen setzten sich die Schüler mit unterschiedlichen Klima- 
und Energiefragen auseinander. Ein Thema ist die Artenvielfalt,  
sowie der Wert der Insekten für unser Ökosystem.

Gemeinsam mit dem Imker Manfred Pointner errichteten die  
Schulen über 100 Insektenhotels für zu Hause.  Die Schüler gewan-
nen dabei nicht nur Wissen über Umwelt und heimische Tierarten, 
sondern konnten ihre Fertigkeiten im Bau unter Beweis stellen. 

Insekten spielen eine entscheidende Rolle im Ökosystem, indem 
sie Blumen bestäuben, abgestorbene Pflanzen und Tiere zersetzen 
und als Nahrungsgrundlage dienen. Jedoch werden sie durch inten-
sive Flächennutzung und radikale Schädlingsbekämpfung oft be-
einträchtigt. Insektenhotels bieten den nützlichen Insekten einen 
geschützten Raum zur Fortpflanzung und Überwinterung. Diese 
„Hotels“ bestehen aus natürlichen Materiealien wie Holz, Schilf-
rohr, Zweigen und Laub. Nun werden die Insektenhotels an einem 
sonnigen, wind- und regengeschützten Ort aufgestellt. 

Durch den Bau von Insektenhotels leisten die Schulen einen wert-
vollen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt und sensibilisiert ihre 
Schüler für den Schutz der Umwelt.

In der Region Urfahr West wird 
das Konzept der regionalen 
Komposterde zum Herzstück 
der nachhaltigen Gartengestal-
tung. Als „schwarzes Gold“ der 
Gärtner spielt sie eine entschei-
dende Rolle für eine umweltbe-
wusste Kreislaufwirtschaft und 
bietet eine Alternative zur torf-
haltigen Erde.

Die Kompostieranlagen in Urfahr 
West erfüllen eine bedeutende 
Funktion: Sie nehmen Bioabfälle 
entgegen, teilweise mit Abho-
lung direkt von den Haushalten, 
und verarbeiten sie in ihren An-
lagen zu hochwertiger Kompost-
erde. In einem geschlossenen 
Kreislauf gelangt diese dann 
zurück zu den Haushalten. Die-
se lokale Wertschöpfungskette 
ist ein Paradebeispiel für eine  
effektive regionale Kreislauf-
wirtschaft.

„Regionale Komposterde über- 
zeugt auch durch kurze Trans-
portwege und somit geringen 
CO2-Emissionen. Organische 
Abfälle von der Region werden 
in der Region verarbeitet und 
stehen dort auch wieder als 
Produkt (meist ressourcenscho-
nend ohne Verpackung) zur Ver- 
fügung.  Ein aktiver Beitrag zur 
Bekämpfung der Klimakrise.“, so  
Thomas Aichbauer, Eigentümer 
der Kompostieranlage der Ge-
meinde Gramastetten.  

UWE

R E G I O N A L E R  
KO M P O S T
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KULTUR- & TOLLE REISEHIGHLIGHTS

Länder- und Städte & Musik- und Kulturkatalog an!Fordern Sie bitte unseren neuen 

Reiseparadies Kastler GmbH, Linz - Ottensheim, 0732/31 27 27, www.kastler.at, reiseparadies@kastler.at

Kulinarische Emilia Romagna DER TIPP!  1. – 6.6.24                 ab 895,-                     
Laibach Hotel im Zentrum 8. – 9.6.24            198,-
Hohe Tatra & Zipser Land „FIRST CLASS“ 1. – 5.7.24                  1.045,-
Glacier Express 7. – 10.-7.24                        ab 679,-
Ostfriesland 4-Sterne-Standorthotel 21. – 27.7.24       1.495,-
Osttirol 29.8. – 1.9.24          490,-
Legoland Günzburg 31.8. – 1.9.24                        ab 229,-
Kalabrien 7. – 14.9.24          1.785,-  
Cinque Terre mit Portofino Hotel in unmittelbarer Meeresnähe 
& ausgezeichneter Küche! 22. – 27.9.24           836,-

BADEREISEN 
Jesolo 30.5. – 2.6., 20. – 23.6., 8. – 11., 8. – 14., 
11. – 14.7., 9 . – 12.9.24                       ab 368,-     
Grado 4-Sterne-Hotel im Zentrum 
25. – 28.6.24             379,-  
 

FESTSPIELE
Seefestspiele Mörbisch „MY FAIR LADY“    
Oper im Steinbruch „AIDA“
Tagesreisen lfd. ab 13.7.24       ab 112,-     
mit Hotel Neufeldersee
27. – 28.7., 2. – 4., 8. – 9., 9. – 10.8.24     ab 275,-
mit Hotel PLAZA INN Wr. Neustadt 
20. – 21.7., 17. – 18.8.24                      ab 275,-
Piccolo Opera Festival 
„Le Villi“ / „Das Lied von der Erde“ 29.6. – 1.7.24                    ab 598,-
Torre del Lago „Tosca“ / „La Boheme“ 25. – 29.7.24                     ab 985,-
Bregenzer Festspiele „Der Freischütz“ 8. - 9.8.24                        ab 374,-
Arena di Verona „Tosca“ mit A. Netrebko / „Aida“ / „Carmen“
1. – 4.8.24                                      ab 685,- 
 
RADREISEN  
Ländle 9. – 14.6.24          969,-
Venetien 19. – 24.6.24           895,-
Oberbayerische Seen 16. – 19.7.24            663,- Al
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DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Wie reagiere ich richtig:
• Alle Pflanzenteile sofort ausspucken beziehungsweise aus dem 

Mund entfernen.
• Ist der Vergiftete ohne Bewusstsein oder ist das Gift unbe-

kannt: Rufen Sie sofort die Rettung unter Notruf 144.
• Stellen Sie das Pflanzenmaterial sicher, damit man es identifizie-

ren kann.
• Finden Sie heraus, welche Menge und welche Teile der Pflanze 

eingenommen wurden (Beeren, Blätter, Samen ...).
• Achtung: Viele Kulturpflanzen sind in den meisten Teilen giftig, 

bis auf den Rest, den wir als Nahrungsmittel verwenden, Bei-
spiele dafür sind Kartoffel- oder Tomatenpflanzen, Tabak oder 
der Schwarze Holunder- auch hier kann die Ursache liegen!

Erste Hilfe:
• Geben Sie viel kühles Wasser zu trinken, aber keine Kochsalzlö-

sung, kein Rizinusöl, keine Milch!
• Als erste Maßnahme zu Hause ist höchstens die Gabe von Me-

dizinalkohle zu empfehlen.
• Die Vergiftungsinformationszentrale gibt unter der Tel. 01 406 

43 43 Auskunft über das Ausmaß der Gefahr und die richtigen 
Maßnahmen.

• Das Erbrechen nur nach Rücksprache mit einem Arzt oder der 
Vergiftungsinformationszentrale auslösen. 

• Betroffene Hautpartien sehr gründlich abspülen.
• Patienten hinsetzen oder hinlegen, möglichst im Schatten!

   Als giftigste Pflanze im europäischen Raum gilt der Blaue Eisenhut 
(Foto linke Seite oben). Schon nach zehn bis 20 Minuten spürt man 
die ersten Anzeichen einer Vergiftung, die auch durch Hautkontakt 
möglich ist. Die damit verbundenen Atemlähmungen können zum 
Tod führen. 

Selbstschutz ist der beste Schutz: 

VORSICHT GIFTIGE PFLANZEN!

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Zahlreiche Pflanzen in unseren Haushalten, Gärten und der freien Natur sind giftig. Auch wenn sie noch so schön 
sind, können sie beim Menschen heftige gesundheitliche Folgen bis zum Tod haben. Andere lösen Allergien aus. 
Solche allergenen Pflanzen enthalten kein Gift sondern Stoffe, die bei anfälligen Menschen eine Autoimmunreak-
tion hervorrufen. Neben dem typischen Heuschnupfen durch Pollen gibt es auch Pflanzen, welche bei Berührung 
Kontaktallergien der Haut auslösen.

Foto ÖRK/Markus 
Hechenberger
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Bürofachkraft ab sofort
Teilzeit: 20 bis 25 Wochenstunden

Wir suchen eine Bürofachkraft für allgemeine 
Bürotätigkeiten, Fakturierung, Verkauf und Einkauf.

Anforderungsprofil
Erwünscht sind Selbständigkeit, Flexibilität, 
Genauigkeit, Kenntnisse im Elektrobereich

Bezahlung laut Kollektivvertrag Metallgewerbe, 
Verwendungsgruppe II – bei entsprechender 
Qualifizierung Überzahlung möglich

Parkplatz ist vorhanden.

Schriftliche Bewerbungen bitte an office@elektro-herzog.at

Elektrische Anlagen
In unserem Fachhandelsgeschäft finden Sie ein 
umfassendes Sortiment an Elektrogeräten. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 07:30 -12:00 Uhr

Elektroinstallationen
Ob Anlagenüberprüfung, EDV-Netzwerke oder 
SAT-Anlagen – wir übernehmen alle Arbeiten rund 
um Ihre Elektroinstallationen.

Haustechnik
Wir bieten Ihnen intelligente Lösungen – SMART HOME 
wie Loxone Haustechnik für mehr Wohnkomfort, Sicherheit 
und zur Senkung der Energiekosten.

Kontakt
Mozartstraße 38 · 4020 Linz · +43 (0)732 77 86 06 
www.elektro-herzog.at · office@elektro-herzog.at

Bürofachkraft ab sofort
Teilzeit: 20 bis 25 Wochenstunden

Wir suchen eine Bürofachkraft für allgemeine 
Bürotätigkeiten, Fakturierung, Verkauf und Einkauf.

Anforderungsprofil
Erwünscht sind Selbständigkeit, Flexibilität, 
Genauigkeit, Kenntnisse im Elektrobereich

Bezahlung laut Kollektivvertrag Metallgewerbe, 
Verwendungsgruppe II – bei entsprechender 
Qualifizierung Überzahlung möglich

Parkplatz ist vorhanden.

Schriftliche Bewerbungen bitte an office@elektro-herzog.at

Elektroinstallationen
Ob Anlagenüberprüfung, EDV-Netzwerke oder 
SAT-Anlagen – wir übernehmen alle Arbeiten rund 
um Ihre Elektroinstallationen.

Haustechnik
Wir bieten Ihnen intelligente Lösungen – SMART HOME 
wie Loxone Haustechnik für mehr Wohnkomfort, Sicherheit 
und zur Senkung der Energiekosten.

Elektrische Anlagen
In unserem Fachhandelsgeschäft finden Sie ein 
umfassendes Sortiment an Elektrogeräten. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 07:30 -12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag 13:00 - 16:30 Uhr

Kontakt
Mozartstraße 38 · 4020 Linz · +43 (0)732 77 86 06 
www.elektro-herzog.at · office@elektro-herzog.at

Bürofachkraft ab sofort
Teilzeit: 20 bis 25 Wochenstunden

Wir suchen eine Bürofachkraft für allgemeine 
Bürotätigkeiten, Fakturierung, Verkauf und Einkauf.

Anforderungsprofil
Erwünscht sind Selbständigkeit, Flexibilität, 
Genauigkeit, Kenntnisse im Elektrobereich

Bezahlung laut Kollektivvertrag Metallgewerbe, 
Verwendungsgruppe II – bei entsprechender 
Qualifizierung Überzahlung möglich

Parkplatz ist vorhanden.

Schriftliche Bewerbungen bitte an office@elektro-herzog.at

Elektroinstallationen
Ob Anlagenüberprüfung, EDV-Netzwerke oder 
SAT-Anlagen – wir übernehmen alle Arbeiten rund 
um Ihre Elektroinstallationen.

Haustechnik
Wir bieten Ihnen intelligente Lösungen – SMART HOME 
wie Loxone Haustechnik für mehr Wohnkomfort, Sicherheit 
und zur Senkung der Energiekosten.

Elektrische Anlagen
In unserem Fachhandelsgeschäft finden Sie ein 
umfassendes Sortiment an Elektrogeräten. 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 07:30 -12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag 13:00 - 16:30 Uhr

Kontakt
Mozartstraße 38 · 4020 Linz · +43 (0)732 77 86 06 
www.elektro-herzog.at · office@elektro-herzog.at be

st
at

tu
ng

-s
m

re
ka

r.a
t

Bestattung Smrekar
Würdevolle Begleitung im Trauerfall

Tischlerei Smrekar
Bau– und Möbeltischlerei 
Tischlereifachbetrieb

Wie sind Ihr regionaler Bestatter in 
Walding und Umgebung. 
Im Trauerfall sind wir für Sie da und Ihr 
erster Ansprechpartner.

Würdevolle Begleitung im Trauerfall ist 
unsere Aufgabe.

Wir führen Bestattungen aller Arten auf 
allen Friedhöfen durch.

Erreichbarkeit und Bereitschaft von 00:00 
bis 24:00 Uhr

Wie sind Ihr regionaler Tischlereibetrieb 
in Walding und Umgebung.

Wir sind Ihr Ansprechpartner rund 
ums Holz.

Wir bieten folgende Leistungen an:

     Bau– und Möbeltischlerei
     Erneuerungs- und Reparaturarbeiten      
     Elektroeinbaugeräte aller Hersteller 
     Dan–Küchen
     Türen
     Böden

Behördlich konzessionierter 

Bestattungsfachbetrieb

4111 Walding, Kreuzweg 1a 

Telefon: 

0699 / 81 98 33 92

Mail: 

smol@ottensheim.at 

Web: 

bestattung-smrekar.at

4111 Walding, Greinerweg 3 

Telefon: 

0699 / 81 98 33 92 

Mail: 

smol@ottensheim.at 

Web:

tischlerei-smrekar.at 

Facebook:

tischlerei smrekar
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- VERKAUF von Farben und Werkzeugen

-  DURCHFÜHRUNG von Malerarbeiten im  

I nnen- & Außenbereich

Farben- und  Werkzeugshop

Öffnungszeiten:
 Mo-Do 08.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
 Fr  08.00 - 12.00 Uhr

Mühlkreisbahnstraße 24
A-4111 Walding

+43 (0)7234 / 84 428
office@malerei-wiesinger.at
www.malerei-wiesinger.at
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GEMEINDE PUCHENAU

Kirchenstraße 1, 4048 Puchenau
Tel.: +43(0)732/ 22 10 55 - 0
gemeinde@puchenau.at
www.puchenau.at

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo. - Fr.	 07.30 - 12.00 Uhr
Di. zusätzlich	 14.00 - 18.00 Uhr
Do. zusätzlich	 16.00 - 18.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung.

TELEFONNUMMERN

+43 (0)732 / 22 10 55 - DW

BÜRGERMEISTER
Friedrich Geyrhofer	 - 222

AMTSLEITUNG
Daniel Schnötzinger	 - 223
Mobil	 0676/ 848 197 223

BÜRGERSERVICE, MELDEAMT
Sabrina Allenguten   	 - 232

STANDESAMT, STAATSBÜRGERSCHAFT
Verena Dobretsberger	 - 242

BAUABTEILUNG & UMWELTAMT
Christian Endt	 - 252

FINANZABTEILUNG
Heidrun Pichlbauer	 - 262

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Sonja Rechberger 	 - 235

NOTRUFNUMMERN 

FEUERWEHR PUCHENAU	 2120
FEUERWEHR PÖSTLINGBERG	 122
POLIZEINOTRUF	 133
RETTUNG	 144
ÄRZTENOTRUF (HÄND)	 141
GESUNDHEITSTELEFON	 1450	

COMMUNITY NURSING

Telefon:	 0676/ 848 197 655
E-Mail:	 community-nurse@puchenau.at

MONTAG - FREITAG	 8:00 - 12:00 Uhr
Gemeindeamt EG

EINRICHTUNGEN 

Die öffentlichen Einrichtungen in unserer 
Gemeinde erreichen Sie unter Tel.:

+43 (0)732/ 22 10 55 - DW

VOLKSSCHULE
Dir. Margit Schiefermair	 - 332
Lehrerzimmer	  - 334

MITTELSCHULE
Dir. Jutta Rabeder	  - 342
Lehrerzimmer	 - 344

LANDESMUSIKSCHULE
Dir. Susanne Kerbl	 - 352
Sekretariat	 - 353
Lehrerzimmer	 - 354

KINDERNEST	 - 314 
KRABBELSTUBE 	 0660/ 540 38 39 
PFARRKINDERGARTEN	 0732/ 22 10 91 
GEMEINDEKINDERGARTEN	 - 324 
KINDERHORT	 - 364 
BIBLIOTHEK	 - 412 
ASZ PUCHENAU	 0677/ 63 28 77 46 
WIRTSCHAFTSHOF 	 0676/ 848 197 612 

ÄRZTE & APOTHEKEN

DR. MOSHAMMER, PUCHENAU  
Mo, Di, Mi, Do, Fr: 	 07:30 - 12:00 Uhr
Di, Do: 	 16:30 - 18:30 Uhr
Kainzenbergerstr. 4 , Tel.: 0732/ 22 10 21

DR. GRÜNZWEIG, PUCHENAU  
Mo, Di, Mi, Do: 	 08:00 - 11:30 Uhr
Mo, Mi: 	 16:30 - 18:30 Uhr
Fr: 	 08:00 - 11:00 Uhr
Golfplatzstr. 11 , Tel.: 0732/ 22 15 65

DR. KERNECKER, PÖSTLINGBERG 
Mo: 	 08:00 - 12:00 & 15:00 - 17:00 Uhr
Di: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Mi: 	 14:00 - 18:00 Uhr
Do, Fr:	 08:00 - 11:00 Uhr
Hohe Straße 193, 4040 Pöstlingberg, 
Tel.: 0732 / 73 11 70

IN DRINGENDEN FÄLLEN  
Hausärztlicher Notdienst 	 Tel.: 141
Apothekennotrufnummer	   Tel.: 1455	

BUCHEN APOTHEKE PUCHENAU
Mo. bis Fr.  	 08:00 - 12:00 & 14:00 - 18:00 Uhr
Sa.  	 08:00 - 12:00 Uhr
Golfplatzstr. 2, Tel.: 0732/ 22 16 49


